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Datum Titel Einnahmen Ausgaben Beleg
14.08.2011 25,00 € n.v.
14.08.2011 64,86 € n.v.

31.08.2011 82,01 € 1;2
17.09.2011 327,00 € m.

17.09.2011 375,00 € 3
17.09.2011 Private Spende: Zuschuss für kostenloses Übernachtungsangebot 90,00 € n.v.
09.09.2011 70,21 € 4
14.09.2011 Pappteller (40x), Einwegplastiktassen (32x), Gabeln (25x), Filzstifte (6x) 12,00 € 5
15.09.2011 Pappteller (20x), Einwegplastiktassen (8x), Löffel (25x) 3,00 € 6
15.09.2011 5,04 € 7
15.09.2011 4,95 € 8
18.09.2011 Belgisches Mittagessen für alle: 3 große Brotlaibe mit jeweils 50 belegten Kleinbrötchen gefüllt 120,00 € n.v.
18.09.2011 Private Spende: Bezahlung des belgischen Mittagessens für alle 120,00 € n.v.

19.09.2011 6,27 € 9
16.09.2011 Aufladung 15 Euro für das Pressetelefon 15,00 € 10
16.09.2011 50,97 € 11

17.09.2011 n.v.
17.09.2011 61,66 € n.v.

Summe Einnahmen 336,52 €
Summe Ausnahmen 1.096,45 €

759,93 €

Abrechnung „Freedom not fear Brussels 2011“

??? Stück A6-Flyer für das CCC-Camp Finowfurt (anteilig, Rest durch private Zuspendung)
Spenden vom CCC-Camp Finowfurt

Verbrauchskosten für 2tägige Autofahrt nach Brüssel zum Polizei-Kooperationsgespräch: 1050 km x 5,5l Diesel/100km x 1,42 €/l Diesel 
(Übernachtungskosten privat übernommen)
Fahrzeugkosten Demolauti: 1308 km x 0,25 €/km

Übernachtungskosten: Angebot für kostenlose Übernachtung entfiel kurzfristig, daher Ersatz: 2x 1-Zimmer-Flats für normalerweise 2 Personen für 2 bzw. 
3 Nächte angemietet (tatsächliche Belegung war: 1. Flat: 6/6/2 Leute, 2. Flat 6/2 Leute), Kosten je Nacht: 75 €

Hand-out-flyer für die Demo: 2500 Stück A5 groß, 2seitig 4sprachig bedruckt, 250g/m², Flyeralarm, inkl. Versandkosten

Knabberkrams, Kekse, Milch
Instantkaffee (FairTrade)

Zwei Tafeln Schokolade und eine Packung Schokoladenkekse als Danke-Schön an die Leute von CEO aus dem Mundo für die kostenlose Überlassung 
des ganzen Hauses

Großeinkauf für Sonntag: Wasser, Säfte, Softdrinks, 3 Flaschen Bier für Teile des Orgateams, Knabberkrams, Obst, Zucker, Kaffee

Jede Menge privater Sachspenden sowie Leistungen kleinerer und größerer Natur, die nicht zu überblicken sind. Zum Beispiel: Unmengen an Croissonts 
(ohne und mit Schokolade :) ) und Brötchen, Geräteleihen, Equipment für den Sonntag, Ausrüstung für den Demolauti, Megaphone, Anfahrtkosten 
Orgateam, 2x100 Flyer A4, doppelseitig, gefalzt, als Hand-out für die Teilnehmer, 200 Buttons „Freedom not fear BXL 2011“, Briefe, Porto, Fax- und 
Telefonierkosten für Anmeldeverfahren Polizei, Vereinbarungen mit Abgeordneten und Kommissionsmitgliedern und Orga-Telefonkosten vor Ort, ein 
neuer Fahrradschlauch etc.
Spendeneinnahmen vom Sonntag (Spendendose Mundo)

Differenz (Erstattung durch AK Vorrat gemäß Konsensantrag vom 19.8.2011 9:43)

Ein für die Demo angeschafftes Banner mit Kosten in Höhe von 85,75 € wurde zusätzlich und unabhängig von den vorherigen Kostenstellen angeschafft 
und per Konsensantrag vom 9.9.2011 22:02 finanziert.

Die Kosten für die freundlicherweise aus Münster importierten drei Kisten Mate wurden bereits aus den Spendeneinnahmen vom Sonntag abgezogen 
und kurzerhand vor Ort beglichen worden. Danke für die Orga und das Mitbringen!

Aufstellung von Michael Ebeling, 21.9.2011


